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Auf dem Weg
nach Betlehem

„Nur wer sich auf den Weg
macht, wird neues Land
entdecken.“
Diese Aussage hat Hugo von
Hoffmannsthal gemacht und sie
passt auf uns und die
Adventszeit. Wie sind Sie
unterwegs in dieser
Adventszeit?
Bereits die zweite
Woche des Advents-
weges liegt hinter
uns. In diesem Jahr
wird uns auch noch
eine Woche fehlen,
weil der 4. Advent-
sonntag gleichzeitig
schon Heilig Abend
ist.
Wie sind Sie auf das
Ziel Weihnachten hin
unterwegs?
Vielleicht so wie Maria, die
freudig zu ihrer Cousine Elisa-
beth aufbricht? Oder so wie
Josef, der eigentlich weggehen
will und der sich erst nach der
Begegnung mit dem Engel ent-
scheidet zu bleiben? Oder wie
das heilige Paar auf der Suche
nach einer Bleibe, nach Bleiben-
dem? Oder wie die Wirte von
Betlehem, ausgebucht bis zur
letzten Stunde und ohne Platz
für das Entscheidende?

Oder doch so wie die Hirten, die
der Stimme des Engels folgen
und auf seine Zeichen vertrauen?
Und dann gibt es noch die Wei-
sen, die einen Stern suchen, dem
sie folgen können und der ein

ganzes
Leben verändern kann.
Oder wie die Schriftgelehrten,
die genau Bescheid wissen, aber
unbeweglich bleiben, wo es
nötig wäre, neue Wege zu
gehen?
Hoffentlich sind wir vor allem
wir selber mit unseren Sehn-
süchten und Wünschen und

übersehen nicht die Wegweiser
auf unserem Weg.
Vom Unterwegssein erzählen
viele Geschichten in der vor-
weihnachtlichen Zeit.
Jede und jeder von uns ist auf
dem Weg - aber wie ?
Die meisten von uns sind viel auf

Achse, oft zu viel, mit Hetze
und Stress verbunden, mit

vielen Terminen und
Aktionen vor Weih-

nachten, die wir uns
selber setzen.
Deshalb wären
Ruhe, Stille und
wenig Gepäck
hilfreich, um in
Betlehem auch
wirklich anzukom-
men.
Was nehme ich

mit, was kann ich
zurücklassen?

Advent heißt Ankunft,
gehen wir ihm entgegen,

er begegnet uns schon auf
dem Weg zum Ziel. Verpassen
wir ihn nicht, denn er wartet
schon auf uns, auf DICH.

� Marianne Banner, 
Gemeindereferentin



3. Adventssonntag (Gaudete) Joh 1,6-8.19-28
Samstag, 16.12.
09.30 Uhr – 10.00 Uhr  (MK)
Beichtgelegenheit auf Weihnachten
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit

Sonntag, 17.12.
Dritter Advent 
Beginn O-Antiphonen
08.00 Uhr (HG) Morgenlob
10.00 Uhr (Reha) Wort-Gottes-Feier
14.30 Uhr SE-Festgottesdienst mit 
Verabschiedung von Pfarrvikar
Pfr. Antoni Druzkowski in Sontheim,
Kirche Mariä Himmelfahrt              

Gottesdienstanzeiger
2

Kürzel:
HG Heilig-Geist-Kirche, Heilbronner Str. 2
MK Marienkirche, Oggenhauser Str. 14
FK Familienkirche, Kastanienweg 1
SV St. Vitus, Burgberg
HB evang. Kirche, Hürben

StK evang. Stadtkirche, Giengen, Kirchplatz
Reha Reha-Klinik
PGS Paul-Gerhardt-Stift
ASB Arbeiter-Samariter-Bund, Pflegeheim
HGZ Heilig-Geist-Zentrum

Hinweis: Unsere Pfarrkirche
Heilig Geist und St. Maria 
sind tagsüber für Besuch und
Gebet geöffnet. 

Montag, 18.12.
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet 

Dienstag, 19.12.
08.00 Uhr (SV) Morgenlob
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier

Mittwoch, 20.12.
06.00 Uhr (HG) Rorate, musikalische
Gestaltung mit Flötenquartett und
Orgel Gebet für die Verstorbenen
Anton, Maria und Helmut Schlegel
anschl. Frühstück im HGZ-Saal

Donnerstag, 21.12.
07.45 Uhr (MK) Schulgottesdienst der
Robert-Bosch-Realschule
08.00 Uhr (HG) Schulgottesdienst der
Bühlschule
09.45 Uhr (HG) Schulgottesdienst der
Bühlschule
18.30 Uhr (SV)   Eucharistiefeier

Freitag, 22.12.
15.30 Uhr (ASB) Wort-Gottes-Feier

Freitag, 29.12.
18.30 Uhr (HG) Weihnachtslieder-

singen

Hochfest der Geburt des Herrn · Lk 1, 26-38
Samstag, 23.12
19.30 Uhr  (HG) Nacht der Lichter
„Wait fort the Lord – Nah ist der Herr“
mit Gesängen aus Taizé, anschl. Glögg-
Verkauf durch die Pfadfinder; Kollekte
für das Caritas Baby Hospital in
Bethlehem

Sonntag, 24.12.
Vierter Advent · Heilig Abend
ADVENIAT-Kollekte
08.00 Uhr (HG) Morgenlob
15.30 Uhr (MK) Kinderweihnacht
16.00 Uhr (SV) Kinderweihnacht 
16.30 Uhr (HG) Kinderweihnacht
17.00 Uhr (FK) Christmette 
17.00 Uhr „Weihnacht im Stall“
für Familien - Schratenhof 
Hohenmemmingen im Freien
17.00 Uhr (MK) Gottesdienst der
italienischen Gemeinde
18.00 Uhr (SV) evang. Weihnachts-
Gottesdienst
20.00 Uhr (SV) Christmette
22.00 Uhr (HG) Christmette 

1. Weihnachtstag –
Hochfest der Geburt des Herrn -
ADVENIAT-Kollekte
Joh 1, 1-18 
Montag, 25.12.
Hochfest der Geburt des Herrn
08.30 Uhr (HB) Eucharistiefeier
10.30 Uhr  (HG) Eucharistiefeier 
18.30 Uhr  (HG) Weihnachtsvesper 

2. Weihnachtstag 
Mt 10, 17-22
Dienstag, 26.12.
Hl. Stephanus
08.00 Uhr (HG) Morgenlob
09.00 Uhr (SV) Wort-Gottes-Feier,
musikalisch gestaltet vom Musikverein
Burgberg
10.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier mit
Segnung der Kinder

Fest der Heiligen Familie · Lk 2, 22-40 
Samstag, 30.12.
16.30 Uhr (MK) Gottesdienst der 

italienischen
Gemeinde

18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier zum
Patrozinium

Sonntag, 31.12.
Fest der Heiligen Familie
Silvester
08.00 Uhr (HG) Morgenlob
09.00 Uhr (SV) Eucharistiefeier zum 

Jahresschluss
10.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier zum

Jahresschluss
17.00 Uhr (MK) Jahresschluss-Andacht

Hochfest der Gottesmutter Maria -
Neujahr – Weltfriedenstag – 
Afrika-Kollekte
Lk 2, 16-21
Montag, 01.01.
11.00 Uhr (HG) Ökumenischer 

Gottesdienst 
zum Jahresbeginn, 
anschl. Stehempfang
im Heilig-Geist-
Zentrum

Dienstag, 02.01.
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier

Mittwoch, 03.01.
Heiligster Name Jesu
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier

Donnerstag, 04.01.
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier mit 

Vesper und
Aussendung der 
Sternsinger
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2. Sonntag im Jahreskreis · Joh 1, 35-42
Samstag, 13.01.
16.00 Uhr - 17.00 Uhr (HG)  Anbetung
und Beichtgelegenheit  
18.30 Uhr (FK) Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 14.01.
09.00 Uhr (SV) Eucharistiefeier
10.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier 
Gebet für die Verstorbenen Rosina
Nussbrücker und Pfarrer Josef Negele;
Maria Nuber mit Familie Kling
18.30 Uhr (HG) Abend-Gottesdienst                          

Montag, 15.01.
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet 

Dienstag, 16.01.
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier

Mittwoch, 17.01.
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier

Donnerstag, 18.01.
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier mit 

Vesper

Freitag, 19.01.
18.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier, 

anschl. Anbetung
20.00 Uhr (HG) Eucharistischer Segen

Wohldosiert

Weihnachten

Erscheinung des Herrn – Hl. Drei Könige · Kollekte Sternsinger-Aktion · Mt 2, 1-12
Samstag, 06.01.
08.00 Uhr (HG) Morgenlob
09.00 Uhr (SV) Wort-Gottes-Feier,
mitgestaltet von den Sternsingern
10.00 Uhr (HB) Ökumenischer Gottes-
dienst,  mitgestaltet von den Sternsin-
gern
10.30 Uhr (HG) Wort-Gottes-Feier, 
mitgestaltet von den Sternsingern 
18.30 Uhr (HG) Abendlob

Taufe des Herrn
Mk 1, 7-11
Sonntag, 07.01.
08.00 Uhr (HG) Morgenlob
09.00 Uhr (SV) Wort-Gottes-Feier
10.00 Uhr (Reha) Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr (HG) Wort-Gottes-Feier

Montag, 08.01.
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet

Dienstag, 09.01.
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier

Mittwoch, 10.01.
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier 

Donnerstag, 11.01.
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier

mit Vesper 

Freitag, 12.01.
15.30 Uhr (PGS) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier,

anschl. Anbetung
20.00 Uhr (HG) Eucharistischer Segen

Weihnachtsgruß

„Kein Stern, auch nicht der von Bethlehem, leuchtet so sehr, dass du den ganzen Weg,
den du zu gehen hast, klar und deutlich vor dir siehst. Vielmehr ist es doch so, als ob er
sagen will: „Vertrau mir. Ich gebe dir gerade mal so viel Licht, dass es für deine nächsten
Schritte reicht.“ 
Mehr braucht es doch oft wirklich nicht, oder?“
Andrea Wilke, In: Pfarrbriefservice.de

Liebe Gemeindemitglieder, 
von Herzen wünschen wir Ihnen in den kommenden Weihnachtstagen das Leuchten des
Sternes von Bethlehem und dass Gottes Wärme und Hoffnung bewahrt bleibt im kalten
Alltagswind im Blick auf das Kind in der Krippe. 
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes und hoffnungsvolles Weihnachtsfest sowie Gottes Schutz
und Geleit fürs neue Jahr 2024: 

Marianne Banner Thomas Haselbauer
Robert Werner Andreas Häußler
Antoni Druzkowski Mathias Michaelis
Sandra Baamann Sabine Frei 
Beate Niederberger



Weihnachten
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Auch dieses Jahr wollen wir uns von Gottes Menschwerdung ansprechen lassen und
dies familiengerecht feiern. Und zwar mit einer Hofweihnacht am 24.12.2023 um
16.30 Uhr in der heimeligen Atmosphäre des Schratenhofes (nahe Hohenmemmingen)
öffnen wir uns für Gott, der unser Leben mit seinem Licht hell und warm machen will.
Wir freuen uns auf Familien mit großen und kleinen Kindern, junge Erwachsene und
alle, die gerne dabei sein möchten. Anmerkungen: Das Angebot dauert etwa 45 Minu-
ten. Es erfordert dem Wetter angepasste Kleidung, da es in jedem Fall draußen stattfin-
det. Es stehen einige wenige
Sitzgelegenheiten zur Verfü-
gung, ein Sitzkissen oder ein
Klappstuhl können mitgebracht
werden. Parkplätze gibt es am
Wanderparkplatz oder am
Wegesrand; das letzte Wegstück
muss zu Fuß zurückgelegt wer-
den. Denken Sie deshalb bitte an
eine Taschenlampe oder Laterne.
Mit dieser kann zeitgleich das
Friedenslicht mit nach Hause
genommen werden. 
� Annette Brandner

HOFWEIHNACHT am Heiligen Abend

Liebe Kranke, liebe pflegende
Angehörige, liebe Freunde und
Bekannte von älteren oder kranken
Gemeindemitgliedern!

Wir weisen Sie hier wieder auf das
Angebot der Kranken- bzw. Haus-
kommunion hin.
Viele Menschen können aus ver-
schiedenen Gründen nicht mehr am
Gottesdienst teilnehmen. Sie können
die heilsame Begegnung mit Jesus
Christus in der Kommunion nicht
mehr erfahren. 

Der Leib Christi – oft selbstverständlicher und ständiger Weggefährte und Lebensbeglei-
ter – kann nicht mehr im Gottesdienst empfangen werden. 

Die Krankenkommunion bietet die Möglichkeit, diese Gemeinschaft mit Gott und den
Menschen im kleinen häuslichen Rahmen zu feiern. In der Krankenkommunion kann der
Kranke erfahren, dass er mit seiner Krankheit, mit seinem Leid, mit seinem Schicksal
nicht alleine ist. Er kann die Nähe und Gegenwart Gottes spüren. 
Bitte melden Sie sich bei Pfarrer Michaelis oder im Pfarrbüro, wenn Sie die Kommunion
zu Hause empfangen möchten oder wenn Sie von jemandem erfahren, der gerne die
Kommunion empfangen möchte. 

Wir werden einen für Sie passenden Termin vereinbaren.
Bitte melden Sie sich auch, wenn Sie jemanden kennen, der einen Krankenbesuch gera-
de im Krankenhaus wünscht.  Da wir vom Krankenhaus keine Informationen bekommen
können, sind wir auf Ihre Mithilfe und Hinweise angewiesen. Gerne besuchen wir Sie
auch dort. Gottes Segen und viel Kraft – gerade auch in schwerer Zeit – wünscht Ihnen
und Ihren Angehörigen 
� Pfarrer Michaelis und das Pastoralteam

Kranken- und Hauskommunion vor Weihnachten

Zu einem Abend mit Zeit für Stille, Gebet
und Gesängen aus Taizé, einer Zeit, Jesus
zu begegnen, all das, was uns beschäftigt,
im Schein seines Lichtes, in seine Hände zu
legen. Eine geschenkte Zeit auf unserem
Weg Weihnachten entgegen, verbunden
mit den Menschen in der Ukraine, in Israel
und im Gaza-Streifen.
Hierzu möchte die Nacht der Lichter
dieses Jahr wieder einladen am Samstag,
23. Dezember um 19.30 Uhr in unserer
Heilig-Geist-Kirche. 
Im Anschluss besteht wieder die Mög-
lichkeit zur Begegnung bei einer Tasse
Glögg bei unseren Pfadfindern auf dem
Kirchplatz. 
Die Kollekte an diesem Abend ist für das
Caritas Baby Hospital in Bethlehem
bestimmt. Das Caritas Baby Hospital in
Bethlehem ist das einzige Kinderkranken-
haus im Westjordanland. Jedes Jahr finden
zehntausende kranke Kinder im Caritas
Baby Hospital medizinische, pflegerische
und therapeutische Betreuung. Die Kinder-
klinik kann ihre Aufgabe nur dank der
großzügigen Unterstützung der Spenderin-
nen und Spender erfüllen.
� MM

„Wait for the Lord – 
Nah ist der Herr“

Heilig Abend
Daniel Abramowsky, Student in Augsburg
und Musiker in verschiedenen Ensembles
und Orchestern, ist mit seiner Posaune in
der Christmette an Heilig Abend um 22.00
Uhr in der Heilig-Geist-Kirche beteiligt. An
der Orgel spielt Wilma Hansen aus Heiden-
heim.

Am 1. Weihnachtsfeiertag
Am 25.12. um 10.30 Uhr  kommt in der
HG-Kirche die dreistimmige Pastoralmesse
in G von Anton Diabelli und das Transea-
mus  von Josef Schnabel zur Aufführung.
Der Kirchenchor singt unter Leitung von
Edgar Bürger und wird begleitet von Strei-
chern und zwei Hörnern. Solistisch wirken
mit Sabine Seidl (Sopran), Miriam Golons-
ka (Alt) und Klaus Nürnberger (Bariton ).
An der Orgel spielt für uns Michael Bles-
sing.

Kirchenmusik
an Weihnachten



Leben in unserer Gemeinde
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So lautet das diesjährige Motto der
Friedenslichtaktion. Wir sind in die-
sen Zeiten mehr denn je auf der
Suche nach Frieden: in Israel und
Palästina, in der Ukraine und vielen
anderen Konfliktherden dieser Welt
und vielleicht auch bei uns selbst. 
Das Friedenslicht kann uns daran
erinnern, dass es selbst in den aus-
sichtslosesten und bedrückendsten
Momenten Hoffnung und Zeichen
des Friedens gibt. Manchmal müssen
wir nur genau hinschauen – wie
durch eine Lupe – um sie zu erken-
nen. 

Das Friedenslicht wird auch in die-
sem Jahr von den Pfadfindern in
alle Gottesdienste, die am Heilig
Abend in unserer Gemeinde
gefeiert werden, gebracht. Es kann
von dort mit nach Hause genom-
men werden.

Lichtgläser stellen wir dafür zur Ver-
fügung oder Sie bringen selbst eine
Kerze mit. Stellen Sie das Friedens-
licht vor Ihr Haus oder ins Fenster –
dann können wir auf unsere Suche
nach Frieden dieses Zeichen in den
Häusern und Wohnungen entdecken.

� Pfadfinder Giengen

„Auf der Suche
nach Frieden“

„Das Morgen im Blick“ -
Jahresschlussandacht
in der Marienkirche

Wenige Stunden vor dem Ende dieses
Kalenderjahres laden wir am Silvester-
abend um 17 Uhr in die Marienkirche
zu einer Jahresschlussandacht ein. Wir
wollen dabei das zurückliegende Jahr
mit seinen verschiedensten Facetten im
Leben jedes Einzelnen und auch das
Kommende in den Blick nehmen. Mit
Liedern, leuchtenden Momenten, Texten
und Gebeten wollen wir bewusst inne-
halten, das vergangene Jahr in Gottes
Hand zurücklegen und das neue Jahr aus
seiner Hand empfangen.

� Vorbereitungsteam
Jahresschlussandacht

Liebe Gemeindemitglieder, 
zum 01. Januar 2024 tritt unser Pfarrvikar Pfarrer Antoni Druzkowski 
seinen wohlverdienten Ruhestand an. Herzlich laden wir Sie am Sonntag,
17.12.2023 um 14.30 Uhr nach Sontheim in die Kirche Mariä Himmel-
fahrt zum zentralen Gottesdienst für unsere Seelsorgeeinheit ein.
Wir wollen ihm gemeinsam für seinen Dienst in unseren vier Kirchenge-
meinden danken. 

Im Anschluss besteht die Möglichkeit zur persönlichen Begegnung bei
einem „Ständerling“. 

Herzliche Einladung!

„Alles hat seine Zeit…“ 
Zentraler Gottesdienst der Seelsorgeeinheit am Dritten
Advent mit Verabschiedung von Pfarrer Antoni Druzkowski

O du fröhliche!
Weihnachtslieder singen
zwischen den Jahren

am Freitag, 29. Dezember um 18.30 Uhr in
der Heilig-Geist-Kirche
Miteinander bekannte Weihnachtslieder
singen - Gedanke und Impulse zu einzel-
nen Weihnachtslieder - die Botschaft von
Weihnachten hören und darüber staunen -
musikalische Gestaltung mit Piano, Klari-
nette und Flöten 
Herzliche Einladung zu diesem besonderen
Abend in weihnachtlicher Stimmung!



Leben in der Gemeinde
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Liebe Aktive für ein faires Miteinander

Gelebtes Christentum zeigt sich im TUN. Wie schön ist es da,
wenn das Handeln auch noch viel Spaß macht und super gut
schmeckt!
So laden wir die ganze Gemeinde zu unserem FAIREN ABENDESSEN ein. 
Am Freitag, 26. Januar 2024 um 18.30 Uhr, bieten wir im Mariensaal ein 3-Gänge Menü
an. Zu jedem Gang werden wir ein soziales Projekt vorstellen. Das erste Projekt und
auch die Vorspeise werden FAIR und REGIONAL sein. FAIR und SAISONAL wird es beim
Hauptgang und auch beim zweiten Projekt. Die Nachspeise wird FAIR TRADE sein. 
Die Spenden des Abends fließen zu 100% in die Projekte.
Es wird nur 24 Plätze geben. Anmeldung und weitere Infos:
Robert Werner; 07322/954592 oder robert.werner@drs.de
� Die Kolpingsfamilie freut sich auf Ihren Besuch

Die Katholische Kirchengemeinde Heilig
Geist lädt die gesamte Seelsorgeeinheit
vom 01. bis 04. Februar 2024 (Donnerstag
bis Sonntag) zur Gemeindefahrt nach Trier
ein. 
Die Busreise steht unter geistlicher Beglei-
tung von Pfarrer Mathias Michaelis.

Neben feierlichen Gottesdiensten in Wag-
häusel (größtes Weihrauchfass der Welt),
im Trierer Dom, in der Benediktinerabtei St.
Matthias und im Wallfahrtsort Walldürn
sind weitere interessante Programmpunkte
wie Stadtrundgang und Weinkellerführung
bei den Bischöflichen Weingütern sowie
Freizeit vorgesehen.

Mit Mathias zum Matthias – Gemeindefahrt nach Trier zum
einzigen Apostelgrab nördlich der Alpen

Unser wunderbarer Mittagstisch ist wieder
gedeckt am Donnerstag, 18. Januar 2024
um 12.15 Uhr im Saal des Heilig-Geist-
Zentrums. Anmeldeschluss Dienstag, 17.00
Uhr im Pfarrbüro, Tel. 07322/96030 (auch
gerne über den Anrufbeantworter) oder per
Mail an hlgeist.giengen@drs.de
Es sind ALLE eingeladen sich bekochen zu
lassen, nette Leute zu treffen und einfach
die Gemeinschaft am schön gedeckten
Tisch beim gemeinsamen leckeren Essen zu
genießen. Sie sind herzlich willkommen,
jung oder alt – alleine oder mit Familie.
Wir freuen uns auf Sie - das Team vom
Mittagstisch Heilig Geist.
� 

HGZ-Mittagstisch – 
Termin zum Vormerken

Am Sonntag 21. Januar 2024 feiern wir ab
14 Uhr in der Walter-Schmid-Halle unser
Gemeindefest. Die ganze Gemeinde ist
herzlich eingeladen, einen unterhaltsamen
Nachmittag miteinander zu erleben. Die
Gruppen unserer Gemeinde beteiligen sich
an der Gestaltung des Programms.
Saalöffnung ist um 13 Uhr, für das
Kuchenbuffet bitten wir um Kuchenspen-
den. 
� Ek

Unsere Gemeindefeier 2023 war toll!
Kommen Sie auch im neuen Jahr
wieder zu unserem Fest!

Gemeindefest 2024Ein ausführ-
licher Flyer 
mit weiteren
Informationen
sowie ein
Anmeldefor-
mular liegen 
in unseren
Kirchen aus
oder können
auf unserer
Homepage her-
untergeladen
werden.
� 



Verabschiedung von Robert Werner als Jugendreferent
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„Machen lassen und dabei Erfahrungen
sammeln, das war mein Hauptanliegen in
der Arbeit mit Jugendlichen in den zurück-
liegenden neunzehn Jahren“ betonte
Robert Werner bei seiner Verabschiedung
als Jugendreferent.  „Mir war es wichtig,
zusammen mit den Jugendlichen Initiati-
ven und Aktionen zu entwickeln, den
Jugendlichen Unterstützung anzubieten,
aber auch Impulse zu setzen“ so Robert
Werner weiter, der seit Juli 2004 bei uns in
Teilzeit angestellt war. Ihm lag und liegt
auch am Herzen, allen Menschen Räume
anzubieten, um sich treffen und austau-
schen zu können und damit Gemeinschaft
zu erleben.  
Als ein Highlight im Gottesdienst am
Samstagabend in der Marienkirche präsen-
tierte sich die Band „Rückenwind“, die fast
vollständig angereist kam, um mit ihren
Liedern und ihrer Musik ihren „Robert“ zu
feiern. Man bedenke, die Band gründete
sich 2005 im Nachwirken der Erlebnisse
beim Weltjugendtag in Köln mit Papst
Benedikt VI. Den Gottesdienst leitete
Pfarrvikar Antoni Druzkowski, die Musik
und die Texte waren auf das „Christkönigs-
fest“ ausgerichtet mit dem Auftrag, sein
Leben nach den Taten der barmherzigen
Liebe auszurichten. Nur die Taten zählen,
nicht Worte.

Verstärkt widmete er sich den Ministran-
tenfreizeiten, immer mit dem Grundsatz,
die Gruppen vieles selbst machen und
erleben zu lassen.  Die 30%-Stelle des
Jugendreferenten ist einmalig in der
Umgebung, wird sie doch von einem
Jugendförderkreis finanziert, der seit
1978 Gelder angesammelt hat, um aus
den Erträgen des  Kapitals und aus lau-
fenden Spenden die Stelle zu sichern.
Die künftige Gestaltung der Stelle wird
derzeit im Kirchengemeinderat beraten
und vorbereitet.
Eine Anzahl von Geschenken, wie eine
Klangschale, eine Samenbombe, ein
Kalender mit Erlebnisfotos und ein
besonderes Halstuch von den Pfadfin-
dern bildeten zum Abschluss wichtige
Zeichen der Anerkennung und des Dan-
kes. Robert Werner bleibt der Kirchenge-
meinde weiterhin erhalten u.a. durch
sein Amt als Referent für Engagement-
entwicklung, als Leiter der Reihe „Sonn-
tagabendgottesdienste“ und des Kaffees
„OGG“, sowie als Kümmerer um das
Jugendhaus in der ehem. Kaplanei. Beim
anschließenden Empfang im Mariensaal
sind viele Erinnerungen an die gemein-
same Arbeit ausgetauscht worden. 

� Rudolf Boemer

Fotos: Hans Moll

Dr. Gregor Polifke als gewählter Vorsitzen-
der des Kirchengemeinderates umriss in
seinen Dankesworten die vielfältigen Auf-
gabengebiete, in denen Robert Werner
unterwegs war. In der Begleitung der St.
Georgspfadfinder, in der Jungkolpinggrup-
pe und in der offenen Jugendarbeit sah er
einen wichtigen Auftrag. In einem von der
Diözese initiierten Projekt „HimbeEr“ (Him-
mel berührt Erde) setzte er sich ein beim
Aufbau eines spirituellen Zentrums mit
geistlichen Treffen und der Ausweitung der
Arbeit mit Jugendlichen in die Schulen und
in Vereine auf Dekanatsebene hinein. 
Eine Herzensangelegenheit war für Robert
Werner die Sanierung des Jugendhauses in
der ehem. Kaplanei bei der Marienkirche
und das Leben im Haus durch die Verbän-
de, die Jugend im allgemeinen und auch
als Quartier für durchziehende Jakobspil-
ger. 
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag 09.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 14.30 - 18.00 Uhr
Freitag 09.30 - 12.00 Uhr

Telefon: 07322/96030
Fax: 07322/960314

Kath. Kirchenpflege
Heilbronner Str. 2, 89537 Giengen/Brenz
Tel. 07322/960311
E-Mail: 
kirchenpflege-hlgeist.giengen@drs.de

Konten: Kath. Kirchenpflege
Bankverbindung Volksbank Brenztal
BIC:    GENODES1RNS
IBAN: DE77 6006 9527 0200 3540 00

Bankverbindung Kreissparkasse Heidenheim
BIC:   SOLADES1HDH
IBAN: DE89 6325 0030 0001 1339 38

Pastoralteam:
Leitender Pfarrer Mathias Michaelis:
Büro: Tel. 07322/960312
Pfarrhaus: Tel. 07322/960313
E-Mail: mathias.michaelis@drs.de
Notfalltelefon: 07322-960319
In dringenden Seelsorgeangelegenheiten,
im Trauerfall, Krankenkommunion/Kranken-
salbung, Spendung der Sterbesakramente,
erreichen Sie Herrn Pfarrer Mathias
Michaelis (24/7) unter
Telefon 07322 9603-19

Pfarrer Antoni Druzkowski:
Tel. 07325/922675
E-Mail: antoni.druzkowski@drs.de

Pastoralreferent Thomas Haselbauer:
Tel. 07322/960316
E-Mail: thomas.haselbauer@drs.de 

Gemeindereferentin Marianne Banner:
Tel. 07322/960317
E-Mail: marianne.banner@drs.de

Referent für Engagemententwicklung
Robert Werner:
Tel.07322/960325

Redaktionsschluss 
für die Ausgabe 1/2024
(Zeitraum 19.01.2024 – 23.02.2024)

Dienstag, 09.01.2024

Gemeinsames Gebet
in der Advents- und Weihnachtszeit

Das Stundengebet umfasst Gebete, die zu bestimmten Zeiten wäh-
rend des Tages gebetet werden und die ‚Horen‘ genannt werden.
Die Laudes am Morgen und die Vesper am Abend bilden die beiden
Angelpunkte. Die Komplet kurz vor dem Zubettgehen ist das
Nachtgebet. Dazu kommen im Laufe des Tages Terz, Sext, Non und
die Lesehore, bei der die Schriftlesung im Mittelpunkt steht.
Ziel ist es, wie es das Zweite Vatikanische Konzil formuliert, „dass
der gesamte Ablauf des Tages und der Nacht durch Gotteslob
geweiht wird“. Zum Stundengebet, das auch Tagzeitenliturgie
genannt wird, sind Priester, Diakone und Ordensleute verpflichtet.
Alle Getauften sind dazu eingeladen.
Das Stundengebet wurde im Zweiten Vatikanum allen Gläubigen
ans Herz gelegt, davor war es nur eine Sache der Priester und
Ordensleute. Es ist das Gebet der Kirche. 

Der Gläubige dringt dabei betend in den Rhythmus der Schöpfung
und der Erlösung ein. Es gehe darum, den Blick Gottes über die
Zeit einzunehmen, die eigene Existenz von Gott her zu sehen. Das
ist auch der Grund, warum im Stundengebet die Psalmen gebetet
werden, weil sie das gesamte Werk Gottes betend beschreiben.

Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gebet: 

In Heilig Geist: 
An den Sonntagen: 17.12.2023, 24.12.2023; 31.12.2023;
07.01.2024
Und am: 25.12.2023; 26.12.2023; 06.01.2024

In St. Vitus, Burgberg
Di. 19.12.2023; 
Jeweils um 08.00 Uhr

Weihnachtsferien - bitte beachten!

Das Pfarrbüro ist in den Weihnachtsferien vom 22.12.2023
bis einschließlich 02.01.2024 geschlossen. Ab 03. Januar 2024
sind wir gerne wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten für 
Sie da!


